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1. Aufstellung weiterer Mülleimer 
a. Auf der Insel an der Fußgängerquerung Gesundheitsamt/ Kunsthaus Lempertz 

(östlicher Neumarkt) 
b. Auf der Insel an der Fußgängerquerung McKebab/ Neumarkt 
c. Engere Aufstellung von Mülleimern am Neumarkt aber auch in 2. Reihe (Abstände 

verringern) 
i. entlang der Fußgängerwege rund um den Neumarkt 
ii. Fleischmengergasse (fehlen komplett Mülleimer) 
iii. Lungengasse 
iv. Im Laach 
v. Kleiner Platz neben Foto Gregor und Apostelkirche 
vi. Krebsgasse 
vii. Josef-Haubrich-Hof (entlang der Gehwege, die Eimer stehen aktuell entlang 

des Platzes, wo keiner lang geht) 
 

2. Häufigere Leerung der Mülleimer, viele sind häufig schnell voll 
 

3. Schaffung von Hundetoiletten (damit Tüten da sind) entlang der Fußgängerwege rund um 
den Neumarkt aber auch in 2. Reihe 8siehe Punkt 1c – ii-vii, ggf. kann man dies mit den 
Mülleimern direkt verbinden. 

 

4. Verhaltensänderung bei den Gastronomen an und um den Neumarkt (insbesondere 
Starbucks, FiveGuys, BurgerKing, Nordsee, Café Riese, McKebab, Backwerk). Hier liegen im 
Umfeld der Geschäfte häufig die eigenen Verpackungen, Servietten etc. Hier sollte das 
Ordnungsamt direkte Gespräche mit den Gastronomen aufnehmen und die in der Stadt 
verankerte 50m Regelung bei den Gastronomen konsequent durchsetzen (tägliche Besuche). 
Klärung mit McKebab und mit Starbucks, weshalb Müllsäcke auf der Straße platziert werden. 
Falls erforderlich, Schaffung von geschlossenen Abstellmöglichkeiten für den Müll der 
Gastronomen, damit dieser nicht in Säcken auf dem Neumarkt steht 
 

5. Verhaltensänderung bei Passanten, indem man diese mit Schildern/ Sprüchen/ 
Beschriftungen darauf hinweist, den Müll in den Mülleimer zu schmeißen (z.B. Aufkleber auf 
den Mülleimern oder Hinweisschilder). Dazu müssen aber auch ausreichend Mülleimer 
vorhanden sein und sie dürfen nicht voll sein. Vielleicht kann man das auch sympathisch mit 
einem schönen kölschen Spruch machen, damit es nett aussieht. Dann machen ggf. einfach 
mehr mit als wenn es ein belehrendes Schild ist. 
 

6. Beibehaltung der Intensivreinigungen der Stadt (auch auf privaten Flächen) 
 

7. Kontaktaufnahme mit dem Tiefgaragenbetreiber Strabag/Apcoa (Josef-Haubrich-Hof), wie 
diese dabei unterstützt werden können, dass der tägliche Drogenmüll in den 
Tiefgarageneinfahrten beseitigt wird 
 

8. Konsequente Identifikation von Graffiti und Beseitigung dieser (aktuell Blumenkästen vor 
Kunsthaus Lempertz und Abgang HUGO-Passage am Josef-Haubrich-Hof 5) 
 

 

 



 

 

 

9. Schnelle Umsetzung eines Toilettenkonzepts, um „Wildpinkeln“ und menschliche 
Exkremente im Umfeld deutlich zu reduzieren 
 

10. Intensivierung der Reinigung der Hugo-Passage, insbesondere aller Fahrstühle in der 
Hugo-Passage und der Bereiche davor sowie der Treppenabgänge zur Hugo-Passage 
(insbesondere vor Josef-Haubrich-Hof 5, Treppe zum Neumarkt) und der Foto-Box. Bei der 
Reinigung schlagen wir vor, dass nicht nur Müll aufgesammelt wird, sondern auch häufiger 
gewischt und desinfiziert wird, da dort häufig viele Flecken und Flüssigkeiten sind. 
 

11. Zusätzliche Einbindung des Projekts „Kölner Straßenfeger“, nicht um planmäßige 
Reinigungen durchzuführen, sondern um bspw Streumüll zu beseitigen. 
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